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teils hochrenommierte Kapazitäten ein-
bezogen waren, lief in vier Blöcken über
200 Stunden ab. Das Interesse der Betei-
ligten – zumeist Ärzte aber auch Pflege-
dienstleiterinnen und Wirtschaftleiter
von Gesundheitsunternehmungen – war
außerordentlich hoch. Es wurde ausge-
sprochen engagiert gearbeitet. Die orga-
nisatorischen Abläufe in der Kammer
waren wie immer untadelig. Die Veran-
staltung hatte insofern eine Besonderheit
als – auf Beschluss des Vorstandes der

Sächsischen Landesärztekammer in einem
Modellversuch erprobt wurde, wie eine
solche Veranstaltung unter Einbeziehung
externer Organisatoren (Firma TUDIAS,
ein gemeinnütziges Fortbildungsunterneh-
men der Dresdener Universität) im Hin-
blick auf wirtschaftliche Flexibilisierun-
gen ablaufen könne und den Organisa-
tionsaufwand des Geschäftsbereiches
Fortbildung vermindern könne. Im Vor-
stand wird darüber in nächster Zeit zu
berichten sein. 

Das Foto des Berichts zeigt die Teilneh-
mer und die Veranstalter nach der Über-
gabe der Zertifikate. Auf Beschluss der
Kammerversammlung am 16. Juni 2001
können Ärzte, die das Curriculum besucht
haben und erfolgreich mit einer Projekt-
arbeit abgeschlossen haben, den Antrag
stellen, um die Bezeichnung „Qualitäts-
sicherung und Qualitätsmanagement“
als Weiterbildungsschwerpunkt zu führen.

Prof. Dr. med. Otto Bach

Sächsische Landesärztekammer
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Zur Aktivierung der Öffentlichkeitsar-
beit soll baldigst folgende Stelle besetzt
werden:

Referent Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit
Bewerber/-innen sollten ein Hochschul-
studium abgeschlossen haben (Medizin
erwünscht, nicht Bedingung), Erfahrun-
gen in der Öffentlichkeitsarbeit/Journa-
lismus mitbringen und über gute Kennt-
nisse im Umgang mit elektronischen
Medien verfügen. Kenntnisse in der Ge-
sundheitspolitik sind erwünscht. Erfor-
derlich sind weiterhin analytische Fähig-
keiten, Einsatzbereitschaft, Flexibilität
und Teamfähigkeit.

Wir erwarten gern Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen.
Sächsische Landesärztekammer,
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden.

In eigener SacheKonzerte und Ausstellungen 
in der Sächsischen Landesärztekammer

Konzertvorschau 
für Herbst 2001

Sonntag, 7. Oktober 2001
11.00 Uhr

Junge Matinee
Sächsische Spezialschule für Musik

Programmänderungen 
bleiben vorbehalten.

Alle Kammermitglieder sind mit ihren
Angehörigen und Freunden sehr 

herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die Sonntagskonzerte
besteht in unserem Kammerrestaurant

die Möglichkeit zum Lunch.
Tischbestellungen werden unter der

Telefon-Nr. 03 51 / 82 67 110 
(Frau Arnold) entgegengenommen.

Foyer der 
Sächsischen Landesärztekammer

Werner Wittig
Zeichnungen und Holzrisse

bis 13. Juli 2001

Eckhard Kempin
Aus früher (siebziger Jahre) und

heutiger Malerei
17. Juli bis 16. September 2001

Vernissage:
Donnerstag, 19. Juli 2001, 19.30 Uhr
Einführung: Prof. Dietrich Nitzsche,

Dresden

Foyer der 
Sächsischen Ärzteversorgung

Diplom-Designerin Elke Heber
„Zwischen den Welten Himmel und

Meer – Fisch oder Vogel sein“
bis Ende August 2001


